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Elektronischer Datenzugriff durch die Finanzverwaltung 
 
Ort:   FOM Fachhochschule für Oekonomie und Management 

Hörsaalzentrum SHZ II, Sigsfeldstraße 5 – Raum S 1.3 
45127 Essen 

 
Datum:  Mittwoch, den 28. Mai 2008, 15.00 Uhr 
 
Referent: Prof. Dr. Klaus-Dieter Drüen, Heinrich-Heine-Universität, Düsseldorf 
 
Seit einigen Jahren greift die Finanzverwaltung in Zuge von Betriebsprüfungen elektronisch 
auf Daten der Steuerpflichtigen zu. Nunmehr liegt die erste Entscheidung der 
Bundesfinanzhofs zu dieser Thematik vor. Der BFH (Beschluß vom 26. September 2007 – I 
B 53 und 54/07, ZSteu 2007, R-1011; vgl. Schmittmann, Digitaler Datenzugriff der 
Finanzverwaltung im Lichte der aktuellen Rechtsprechung, StuB 2008, 43 ff.) hat 
entschieden, daß es nicht ernstlich zweifelhaft sei, daß der Steuerpflichtige im Rahmen einer 
Außenprüfung verpflichtet ist, dem Finanzamt das Lesen der eingescannten Ein- und 
Ausgangsrechnungen des Prüfungszeitraums über sein Computersystem per Bildschirm 
zu gestatten. Dabei bedürfe es keiner Entscheidung, ob die diesbezügliche Befugnis des 
Finanzamtes aus § 146 Abs. 6 Satz 1 AO abgeleitet werden kann, wonach das Finanzamt im 
Rahmen des Datenzugriffs u. a. Einsicht in gespeicherte Daten nehmen kann, wenn die 
betreffenden Unterlagen mit Hilfe eines Datenverarbeitungssystems erstellt worden sind. 
Damit hat der BFH jetzt die ersten Vorgaben für die digitale Betriebsprüfung aus Sicht der 
Rechtsprechung konkretisiert. 
 
Der Referent Prof. Dr. Klaus-Dieter Drüen ist ausgewiesener Experte auf diesem Gebiet. 
Er ist Inhaber des Lehrstuhls für Unternehmenssteuerrecht an der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf, und kommentiert u.a. die für die elektronische Betriebsprüfung 
maßgeblichen Vorschriften in einem Standardkommentar zur AO/FGO. 
 
Die Örtlichkeit ist gut erreichbar. Bahnreisende fahren ab Essen-Hauptbahnhof mit der U 11 
bis Bamlerstraße. Von dort aus sind es zum Hörsaalzentrum drei Minuten Fußweg. 
Autofahrer geben in das Navigationssystem als Ziel „Sigsfeldstraße 5“ ein. 
 
Anmeldungen werden aus organisatorischen Gründen erbeten bis zum 15. Mai 2008 an:  
 
Prof. Dr. Jens M. Schmittmann, Zweigertstr. 28/30, 45130 Essen, Telefon 0201 82777-0, 
Telefax 0201 82777-99, Elektronische Post: dgri@schmittmann.de 
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